
«Typisch 'Schwiiz» - 'aufgereiht wie
Sissach I Jahreskonzertdes Musikvereins

«Typisch Schwiiz» ist Schweizer
Musikgeschichte, sind Ohrwür-
mer, Erinnerungen, Gefühle und
Träume und der rote Faden am
Jahreskonzert des MV Sissach.

«Hier kommt Pippi Langstrumpf»
erklingt als erstes Lied vom En-
semble der Jugendmusik Regio
Sissach, interimistisch geleitet von
Sabine Schneider. «RockingPower»
leitet über zum Auftritt der «Gros-
sen». Thomas Heid hat sich heuer
etwas Spezielles einfallen lassen
und präsentiert auf der Bützenen-
bühne das Orchester der JMRS als
«Marching Band».

Jean Daetwyler gehört zu den
schillernden Namen unter den

Schweizer Komponisten Mit sei-
nem Marsch «Marignan» eröffnet
der MYSissach den Konzertabend.

Am 1. Kantonalen Musikfest
beider Basel in Muttenz hiess das
Pllichtstück in der 2. Klasse Har-
monie «Mazedonia». Clemens
Schmid studierte mit dem Musik-
verein die slawischen Volkstänze,
komponiert vom jungen Schweizer
Komponisten Mario Bürki, ein. Zu-
sammen mit dem Selbstwahlstück
«Klezmer Classics» erreichte man
den tollen 3. Platz. Projektdirigent
Moritz Bachmann zeigt eine Inter-
pretation von «Mazedonia». «Swiss
Lady» ist wohl der bekannteste
Alphornhit der Schweizer Musikli-
teratur. Acht Wochen hielt sich

Waespi. Ohrwürmer, oder schlicht
«Die grössten Schweizer Hits» rei-
hen sich danach wie eine Perlen-
kette im Programm auf. In «Ewigi
Liäbi» von Mash und dem Patent-
Ochsner-Hit «w. Nuss vo Bümpliz»
begleitet das Orchester den Sänger
Reto Graf. Ein geniales Arrange-
ment des Ueli-Mooser-Hits und. .

Schottisch «Malojawind», sowie
Polo Hofer, Arrangements mit
Titeln wie «Wäge Dir», «Kiosk»
und «Giggerig», beschliessen «Ty-
pisch Schwilz». Jürg Schneider.

ine Perlenkette

1977 der Pepe- Lienhard- Hit, kom-
poniert von Peter Reber, auf Platz
eins der Schweizer Charts.

Das will geübt sein
An einem unsterblichen Klassiker
biss sich der MYSbei seinen Pro-
ben während Wochen fest. - die
Erstklassliteratur «Ouverture zur
Oper Wilhelm Tell» will geübt sein! .

Die Pause nutzen wir für einen
Stilwechsel, die klassischen Ohren
müssen gegen Funk- und Jazz-
ohren ausgetauscht werden. Die
Nummer «Fanfare and Funk» ist
spiel- wie hörtechnisch eine Her-
ausforderung, der Komponist ge- ,
treu dem Konzertmotto ein Schwei-
zer, nämlich der junge Oliver

Jahreskonzert Musikverein Sissach mit
Jugendmusik Regio Sissach, Samstag,
27. November, 20.00 Uhr, Bützenenhalle
Sissach. Türöffnung 18.30 Uhr,
Essen ab 18.45 Uhr.


